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Volkstrauertag

Zum diesjährigen Volkstrauertag sind folgende Veranstaltungen vorgesehen:
Ortsteil Au: Am Sonntag, 16. November 2014, treffen sich die Vereine und die Bevölkerung
um 10.00 Uhr auf dem Friedhof vor dem Ehrenmal.
Ortsteil Weisenbach: Am Sonntag, 16. November 2014, findet um 10.15 Uhr der Gottes-
dienst zum Volkstrauertag statt, umrahmt vom Musikverein Weisenbach.
Im Gedenken an den Ausbruch des 1. Weltkrieges vor hundert Jahren findet in der St. Jo-
hannes Baptista Kirche in Forbach am Sonntag, 16. November 2014, um 17 Uhr ein Kirchen-
konzert zum Volkstrauertag statt. Es spielen die "Württembergischen Streichersolisten".
Der Eintritt beträgt 10 Euro.

- Nähere Hinweise unter den kirchlichen Nachrichten -
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung zu der Sitzung des Gemeinderates am Donnerstag,
20. November 2014, um 19 Uhr im Sitzungszimmer des Rathauses Weisenbach
Die am Donnerstag, 20. November
2014 stattfindende Sitzung des Ge-
meinderates, zu der die Bevölkerung
recht herzlich eingeladen wird, hat
folgende

Tagesordnung
1. Bürgerfragestunde
2. Bekanntgaben
3. Beschlussfassung des Grobkon-
zeptes des transnationalen LEADER-
Projektes „Innovative, barrierearme
Wohnformen mit Betreuungsmög-
lichkeiten für ältere Menschen zur
Belebung der Ortszentren“

4. Beratung und Beschlussfassung
des Wirtschaftsplanes für das Forst-
wirtschaftsjahr 2015
5. Offenlage Teilflächennutzungs-
plan Windkraft Gernsbach-Loffenau-
Weisenbach
6. Änderung der Satzung über die
öffentliche Wasserversorgung und
die Versorgung der Grundstücke
mit Wasser (Wasserversorgungssat-
zung)
7. Entwidmung einer Teilfläche des
Friedhofes Au
- Versetzung der Friedhofsmauer we-
gen Verbreiterung der Kirchstraße

8. Baugesuch zum Dachgeschos-
sausbau und zur Errichtung von zwei
Schleppdachgauben auf dem Grund-
stück Flst. Nr. 4269, Rosenstraße 11,
Weisenbach
9. Annahme von Spenden, Schen-
kungen und Zuwendungen
Beratungsunterlage Nr. 58/2014
10. Information
11. Anfragen aus der Mitte des Ge-
meinderates

gez.
Toni Huber,
Bürgermeister

Amtliche Nachrichten

„Servicewohnen“ in Weisenbach

Informationsveranstaltung am 27. November 2014
Die STEG Stadtentwicklung GmbH
aus Stuttgart wurde von der Gemein-
de Weisenbach mit der Entwicklung
eines Grundstücks am Zimmerplatz
beauftragt. Ziel der Gemeinde ist, an
dem Standort ein betreutes Wohn-
angebot für Senioren zu schaffen.
Damit reagiert die Gemeinde auf die
demographische Entwicklung und
die Nachfrage nach altersgerechten
Wohnformen. Mit einem Lebens-
mittelmarkt und einem Dienstleis-
tungszentrum ist der Zimmerplatz
der zentrale Versorgungspunkt der
Gemeinde und eignet sich daher be-
sonders für das Vorhaben.

Im Zuge der Projektentwicklung
konnte die STEG Stadtentwicklung
GmbH die H.K. Wohnbau GmbH
aus Rastatt als Investor für die Um-
setzung des Vorhabens gewinnen.
Das Unternehmen hat eine Planung
für das Grundstück ausgearbeitet,
die ein viergeschossiges Gebäu-
de mit zwölf Wohnungen und ei-
nem Gemeinschaftsraum im Erd-
geschoss vorsieht. Die Katholische

Sozialstation Forbach-Weisenbach
e.V. wurde frühzeitig in das Vorha-
ben eingebunden und möchte die
Betreuungsdienstleistung für die
Wohnanlage erbringen.

Um der Öffentlichkeit das Projekt
vorzustellen und um Interessenten
für die Wohnungen zu gewinnen,
lädt die Gemeinde zusammen mit
den am Projekt Beteiligten zu einer
Informationsveranstaltung mit an-
schließender Fragerunde am
27. November 2014, um 19.00 Uhr
in den Sitzungssaal des Rathauses

Weisenbach
ein.
Interessierte haben die Möglichkeit
sich im Rahmen der Veranstaltung
über das Wohnungsangebot sowie
die Serviceleistungen der Kath. So-
zialstation zu informieren und als
Miet- bzw. Kaufinteressenten an-
zumelden. Aufgrund der geringen
Wohnungsanzahl und einem feh-
lenden vergleichbaren Angebot in
Weisenbach wird von einer starken
Nachfrage ausgegangen.

Veröffentlichung von
Alters- und Ehejubiläen
Die Meldebehörde darf Namen, aka-
demische Grade, Anschriften, Tag
und Art des Jubiläums von Altersju-
bilaren ab dem 70. Geburtstag sowie
Ehejubiläen veröffentlichen und an
die Presse zum Zwecke der Veröf-
fentlichung übermitteln.

Der Betroffene kann verlangen, dass
die Veröffentlichung seiner Daten
unterbleibt (§34 Abs. 2 Meldegesetz
für Baden-Württemberg).

Falls Sie keine Veröffentlichung Ihrer
Geburtsdaten wünschen, bitten wir
Sie, dies auf dem Rathaus, Zimmer
1, Tel. 9183-15 bei Frau Klingele vom
17.11. bis zum 21.11.14 zu melden.

Eine Benachrichtigung der Gemein-
deverwaltung Weisenbach ist nicht
mehr erforderlich, wenn Sie bereits
in den vergangenen Jahren erklärt
haben, dass Sie keine Veröffentli-
chung wünschen.
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Rückblick der Seniorenfeier in der Weisenbacher Festhalle

Bei frischem Novemberwetter waren
rund 160 ältere Mitbürgerinnen und
Mitbürger am vergangenen Sonn-
tag der gemeinsamen Einladung
der politischen Gemeinde sowie der
katholischen und evangelischen Kir-
chengemeinden zum Weisenbacher
Seniorennachmittag gefolgt.

In der herbstlich geschmückten
Festhalle hatten wiederum örtliche
Vereine und Institutionen dafür ge-
sorgt, dass den älteren Mitbürgerin-
nen und Mitbürgern ein buntes Pro-
gramm geboten und für das leibliche
Wohl gesorgt wurde.

Zur Kaffeezeit konnten die Seniorin-
nen und Senioren aus einem reich-
haltigen Kuchenbüfett auswählen.

Der Nachmittag wurde musika-
lisch vom gemeinsamen Orchester
des Harmonika-Spielrings Weisen-
bach und dem Akkordeonorchester
Gernsbach eröffnet. Mit modernen
Stücken wie z. B. „One Moment in
Time“, von Whitney Houston, aber
auch mit traditioneller Musik wie
der „Schwarzwaldmarie“ oder dem
„Schwarzwaldmusikantenmarsch“
verstand Dirigent Rainer Löffler mit
seinen Musikern das Publikum ge-
konnt zu unterhalten. Matthias Hahn
führte durch dasProgramm und lie-
ferte den Seniorinnen und Senioren
interessante Hintergrundinformatio-
nen zu den gespielten Musikstücken.

Bürgermeister Toni Huber zeigte
sich erfreut darüber, dass es auch in
diesem Jahrwiederum zahlreichen
Seniorinnen und Senioren möglich
war, der Einladung zu folgen und
somit den Nachmittag in Gesellschaft
mit Gleichgesinnten zu verbringen.
Grußworte von der Kirchengemeinde
überbrachte Pfarrer Thomas Holler.

Zwischenzeitlich hatten die Musike-
rinnen und Musiker der Musikkapelle
Au auf der Bühne Platz genommen,
um unter der Leitung ihres Dirigen-
ten Adrian Bauer das Programm fort-
zusetzen. Albrecht Gerstner verstand

es, auf witzige Art und Weise durch
das Programm der Musikkapelle zu
führen. Auch ließ er es sich nicht
nehmen, ein kleines Gastgeschenk
an Bürgermeister Toni Huber und
Pfarrer Holler zu überreichen. „Bei
der Musikkapelle Au ist es üblich,
dass man ein Geschenk mitbringt“,
so Albrecht Gerstner. Bürgermeister
Huber staunte nicht schlecht als er
einen Ster Holz (natürlich in Minia-
turform) überreicht bekam.

Neben einem guten Schluck Wein
wurde zur Vesperzeit natürlich auch
noch ein warmes Essen serviert, wel-
ches den Senioren sehr gut schmeck-
te.

Gegen 18.00 Uhr oblag es Bürger-
meister Toni Huber allen zu danken,
welche zum guten Gelingen der Ver-
anstaltung beigetragen hatten. Ne-
ben den am Programm mitwirken-
den Vereinen dankte Bürgermeister
Huber den örtlichen Banken, den
Kuchenspendern, Elke Heigle als Kü-
chenchefin und insbesondere den
Helferinnen und Helfern des Frei-
zeitclubs und der Spielvereinigung
sowie den Aktiven der Freiwilligen
Feuerwehr, welche den Fahrdienst
übernahmen.

Gemeinsames Orchester Harmonika-Spielring

Musikkapelle Au
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Bazar der Lebenshilfe Rastatt/Murgtal e. V.
Alle Jahre wieder veranstaltet die Le-
benshilfe, Kreisvereinigung Rastatt/
Murgtal e.V., ihren Bazar in der Vor-
weihnachtszeit. Stattfinden wird
dieser am Sonntag, 23. November
2014, von 10 bis 17 Uhr in der Fest-
halle von Bad Rotenfels. Es ist der 41.
Bazar in Folge.

Wie jedes Jahr haben das Bastelteam
der Lebenshilfe und weitere Freunde
des Vereins wieder viel Ideenreich-
tum bewiesen. Neben winterlichen
Dekorationsartikeln aller Art, wer-
den auch individuelle Geschenkide-
en zum Verkauf angeboten.

Zum Frühschoppen um 10 Uhr wird
die Kapelle des Musikvereins „Har-
monie“ Langenbrand aufspielen, die

Kapelle des Musikvereins Weisen-
bach übernimmt ab 16 Uhr den mu-
sikalischen Ausklang.

In der Zwischenzeit erwartet die Be-
sucher ein buntes Unterhaltungspro-
grammmitGesangvomInklusions-Chor
des Gesangvereins „Freundschaft“
Gausbach, einem Singspiel des Schul-
kindergartens der Lebenshilfe, der
traditionellen Tanzeinlage der Tanz-
gruppe der Murgtal-Werkstätten und
einem Auftritt der Trommelgruppe
der Lebenshilfe.

Für reichhaltige Bewirtung - Gu-
laschsuppe, Schnitzel mit Kartoffel-
salat, Pommes und vieles mehr - ist
gesorgt. Zum Kaffee wird selbstge-
backener Kuchen angeboten.

Ehrungen für den Neujahrsempfang rechtzeitig beantragen
Der Gemeinderat der Gemeinde
Weisenbach hat am 07. Juli 1994
eine Ehrenordnung beschlossen.
Nach dieser Ehrenordnung sind ver-
schiedene Ehrungen für sportliche
Leistungen und bürgerschaftliches
Engagement möglich.

Die Verwaltung beabsichtigt, beim
Neujahrsempfang am Mittwoch, 07.
Januar 2015, wiederum erfolgrei-
che Leistungen und Platzierungen
im sportlichen Bereich sowie bür-
gerschaftliches Engagement zum
Wohle der Gemeinde zu würdigen

und die entsprechenden Personen
auszuzeichnen.

Anträge und Vorschläge zur Ehrung
verdienter Personen können bis
Freitag, 12. Dezember 2014, bei der
Verwaltung eingereicht werden.

Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ haben die
Leser jede Woche die Möglichkeit,
Möbel, Hausrat, sperrige Gegen-
stände, die nicht mehr gebraucht
werden, aber noch zu gebrauchen
sind, an dieser Stelle anzubieten,
soweit sie verschenkt werden.

„Anzeigenwünsche“ können
schriftlich beim Bürgermeisteramt
abgegeben werden.

Angebot der Woche
1. Sideboard, Farbe: Nussbaum,
B: 140 x H: 80 cm; Tisch, oval, Far-
be: Nussbaum, B: 104 x L: 144 cm,
bis auf 240 cm ausziehbar (Einle-
geplatten), passend dazu sechs
Polsterstühle; Sideboard, Farbe:
Eiche rustikal, B: 110 x H: 72 cm;
Tisch, oval, Farbe: Eiche rustikal,
B: 100 x L: 160 cm, bis auf 240 cm
ausziehbar (Einlegplatten), pas-
send dazu sechs Stühle; Zweisit-
zer-Couch, Rauleder (echt), dun-
kelgrün, passend dazu Sessel und
Hocker; Couchtisch, rechteckig,
Farbe: Nussbaum, Telefon 5584
2. Esszimmertisch, oval, schwarz,
ausziehbar, mit sechs Stühle, Tele-
fon 07083 51868
3. Eckbankteil, 114 x 65 cm, mit
Verstaumöglichkeit, rustikal, zwei
Stühle, Tisch, 130 x 85 cm, Telefon
07083 526000

Öffnung der neuen Toilette am Friedhof
Nachdem verschiedene Anfragen
von Bürgerinnen und Bürgern be-
züglich der dauerhaften Öffnung
der Toilette am Friedhof (Strietweg)
bei der Verwaltung eingingen, hat
man sich in der Verwaltung darauf
verständigt, die Toilette nun täglich

zu öffnen und allen Friedhofsbesu-
chern zur Verfügung zu stellen.

Im Winter soll die Toilette am Fried-
hof vorerst, der Jahreszeit angepasst,
von 08.00 Uhr bis 17.00 Uhr geöffnet
sein.

Ausleihzeiten
Sonntag: 11.15 bis 12.15 Uhr

Mittwoch: 16 bis 19 Uhr
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Seniorengemeinschaft / Seniorenrat

Kreisseniorenrat Rastatt e.V.

Runder Tisch in Weisenbach
Zum „Runden Tisch“ der Senioren-
vereinigungen im Murgtal konnte
letzte Woche die Vorsitzende des
Kreisseniorenrates des Landkreises
Rastatt, Marianne Fischer, im Feuer-
wehrhaus 31 in der Seniorenarbeit
tätige Personen begrüßen.

Sie erläuterte die Aktivitäten des
Vereins, zu welchem alle Städte und
Gemeinden des Kreises sowie Pflege-
heime, Sozialstationen und gemein-
nützige Organisationen gehören.
Insbesondere ging Frau Fischer auf
die Angebote der mobilen Wohnbe-
ratung in den Kreisgemeinden, der
Rechtsberatung, der Zertifizierung
von Geschäften zum seniorenfreund-
lichen Service, der Handwerkerschu-
lungen im Umgang mit älteren Men-
schen sowie der Ausleihung von drei
Alterssimulationsanzügen ein.

In seinem Grußwort betonte Bürger-
meister Toni Huber, dass der Kreisse-
niorenrat eine wichtige Arbeit in ei-
ner Gesellschaft des längeren Lebens
leistet. In der Gemeinde Weisenbach
ist der örtliche Seniorenrat seit 2010
tätig und kann auf gelungene Akti-
vitäten zurückblicken.

Herr Huber präsentierte auch die
wesentlichen Ergebnisse der Bürger-
befragung, bei der alle Mitbürger/-
innen über 40 Lebensjahren, ihre
Vorstellungen vom Leben und Woh-
nen im Alter bekunden konnten.
Diese Umfrage zeigte, dass fast alle
Befragten ihren Lebensabend in der
eigenen Wohnung im Ort verbrin-
gen wollen.

Über die Aufgaben und Arbeit des
Seniorenrates Weisenbach, insbe-
sondere der Informationsveranstal-
tungen zu seniorenspezifischen The-
men, der individuellen Beratungen
sowie der Unterstützung der ambu-
lanten Angebote „Begleitetes Woh-
nen zu Hause“ und „Helfende Hän-

de“ in der Gemeinde berichtete der
Teamleiter Rudolf Fritz. Der Wohn-
berater Friedbert Wörner erläuterte
die Maßnahmen zur Verminderung
von Barrieren in den Wohnungen,
insbesondere der Einbau von eben-
erdigen Duschen und Handgriffen in
den Bädern. Aber auch die Beseiti-
gung von Stolperfallen, das Anbrin-
gen von Handläufen an Treppen und
Fluren und die Schaffung einer Ram-
pe waren Empfehlungen bei den 18
Wohnberatungen in 30 Monaten
in Weisenbach und Nachbarorten.
Hans Feldick unterstützt als Fachbe-
rater jeweils die Familien bei der Be-
antragung von Zuschüssen bei den
Pflegekassen.

Der Bezirksgruppenleiter des Blin-
den- und Sehbehindertenvereins,
Hans Kühn, behandelte in einem hu-
morvollen Vortrag das ernste Thema
der Sehbehinderungen im Alter. Vie-
le ältere Menschen versuchen diese
Einschränkung zu verbergen und
zeigen eine große Scheu beim Ein-
satz von Hilfsmitteln. Mit entspre-
chenden Maßnahmen sollte man der
Sehschwäche immer einen Schritt vo-
raus sein.

Die Vorstellung des Pflegebündnis-
ses Mittelbaden, die insbesondere
für eine Ausbildung in der Altenhilfe
werben, übernahm der Vorsitzende
Peter Koch. Rolf Schnepf, Altenhil-
fe-Fachberater beim Landratsamt
Rastatt, berichtete über das Erschei-
nen des neuen Seniorenwegweisers
sowie über die Fortschreibung der
Kreis-Pflegeplanung. Das Netz von
ambulanten Pflege- und Betreu-
ungsleistungen, betreutem Wohnen,
von Pflegewohngruppen sowie von
stationären Pflege-Einrichtungen
muss in der Region weiter ausgebaut
werden.

Impressum - Amtsblatt der Gemeinde Weisen-
bach. Herausgeber: Gemeinde Weisenbach,
Hauptstraße 3, 76599 Weisenbach, Telefon
07224 9183-0, Fax 07224 9183-22, E-Mail: buer-
germeisteramt@weisenbach.de, www.weisen-
bach.de. Druck und Verlag: Nussbaum Medien
Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 71263 Weil der
Stadt, Merklinger Straße 20, www.nussbaum-
wds.de. Verantwortlich für den amtlichen Teil
und alle sonstigen Verlautbarungen und Mittei-
lungen: Bürgermeister Toni Huber, Hauptstraße
3, 76599 Weisenbach. Verantwortlich für den
Anzeigenteil: Brigitte Nussbaum, Merklinger
Straße 20, 71263 Weil der Stadt. Einzelver-
sand nur gegen Bezahlung der 1/4-jährlich zu
eintrichtenden Abonnementgebühr. Vertrieb
(Abonnement und Zustellung): WDS Presse-
vertrieb GmbH, Josef-Beyerle-Straße 9a, 76263
Weil der Stadt, Telefon 07033 6924-0 oder 6924-
13, E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de,
Internet: www.wdspressevertrieb.de
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Notdienste der Ärzte und Apotheken

Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftschaft-
dienst steht den Patienten in Not-
fällen von Montag bis Freitag von
19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr sowie
am Wochenende/Feiertagen von 8
bis 8 Uhr unter der Telefonnummer
01805 19292-109 zur Verfügung. An
Wochenenden/Feiertagen wird die
Patientenversorgung direkt in den
Räumen der Notfallpraxis Baden-
Baden, Balger Straße 50, von 8 bis
22 Uhr erfolgen. Die Notfallpraxis
ist unter obiger Telefonnummer er-
reichbar. In lebensbedrohlichen Si-
tuationen muss der Rettungsdienst
unter der Europarufnummer 112
benachrichtigt werden.

Allgemeinärztlicher
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-109

Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst
Bereitschaftsdienstzeiten siehe
oben, zusätzlich aber mittwochs
von 13 Uhr bis 8 Uhr am Folgetag
Telefon 01805 19292-122

Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-125

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
www.zahn-forum.de
von 8 bis 8 Uhr
(von 10 bis 12 Uhr in der Praxis)
15./16. November - Dr. Harald
Metzner, Konrad-Adenauer-Straße
2c, Gaggenau, Telefon 07225 71177

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr
bis Montag 8 Uhr
15./16. November - Dr. Huemerleh-

ner/Schwinge, Fliederweg 3, Rastatt,
Telefon 07222 23866

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert
von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 15. November
Central-Apotheke,
Hauptstraße 28, Gaggenau,
Telefon 07225 96560

Sonntag, 16. November
Flößer-Apotheke,
Landstraße 4, Hörden,
Telefon 07224 5513

Alle Angaben ohne Gewähr!

Volkshochschule
Internet
Einstieg in die Welt des World Wide
Web - Kompaktkurs. Internet-Neulin-
ge erhalten einen Überblick über die
Nutzungsmöglichkeiten des World
Wide Web sowohl für die private als
auch für eine mögliche berufliche An-
wendung. Online wird das Gelernte
in der Praxis ausprobiert. Windows-
Kenntnisse sind dafür Voraussetzung!
Senioren erhalten 15 % Ermäßigung.
(zzgl. EUR 15,00 für Lehrbuch)
B51704WE - Weisenbach
Volker Harbrecht
2 x montags, ab 24.11.14, 18:00 -
20:15 Uhr, Johann-Belzer-Schule,
36,00 bei 11 - 12 TN / EUR 52,00 bei
8 - 10 TN / EUR 68,00 bei 5 - 7 TN
Senioren erhalten 15 % Ermäßigung.
(zzgl. EUR 15,00 für Lehrbuch)

Zauberfarben - Farbenzauber
Kurs für (hoch)begabte Kinder im
Grundschulalter. Die wunderbare
Welt der Farben aus der Natur und
aus dem Reagenzglas. Wir experimen-
tieren mit Farbstoffen, die wir so ganz
neu kennenlernen. Kinder für die Welt

der Chemie und Physik zu begeistern,
selbst auszuprobieren und der Wissbe-
gier freien Lauf zu lassen, das steht im
Mittelpunkt dieses Kurses. Bitte mit-
bringen: großes, weißes T-Shirt als La-
borkittel und ein Pausenvesper.
B1H584KWE - Weisenbach
Dr. Dorothea Polle-Holl, Dipl.-Che-
mikerin. Samstag, 22.11.2014, 09:00
- 12:00 Uhr, Johann-Belzer-Schule,
EUR 12,00 bei 11 - 15 TN / EUR 17,00
bei 8 - 10 TN / EUR 23,00 bei 6 - 7 TN
(Kursgebühr bereits ermäßigt)
(zzgl. Materialkosten von EUR 2,00;
bitte in bar an die Kursleiterin)

Floristik zum Advent -
Kurs für Kinder ab 8 Jahren
Wir bewahren die Tradition des Ad-
ventskranzbindens zur Einstimmung
auf Weihnachten. Außerdem ver-
wirklichen wir einige kreative Ideen
für Tisch und Tür. Bitte mitbringen:
Rebschere, Messer, wenn vorhanden
geeignete Gefäße.
B26613JWE - Weisenbach
Michaela Möhrmann
Mittwoch, 26.11.2014, 16:15 - 18:30

Uhr, Johann-Belzer-Schule, EUR
10,00 bei 8 - 10 TN / EUR 13,00 bei 6
- 7 TN (Kursgebühr bereits ermäßigt)
(zzgl. Materialkosten)

Mathematik -
Vorbereitung auf die mittlere Reife
Auffrischung der Kenntnisse aus Al-
gebra und Geometrie der Mittelstu-
fe, vornehmlich Unterrichtsstoff aus
dem 9. Schuljahr.
Bitte mitbringen: Schreibzeug, Ta-
schenrechner, Formelsammlung.
B60541JWE - Weisenbach
Mario Strobel
10 x mittwochs, ab 26.11.14, 17:00 -
18:30 Uhr, Johann-Belzer-Schule,
EUR 62,00 bei 11 - 20 TN / EUR 90,00
bei 8 - 10 TN / EUR 118,00 bei 5 - 7 TN
(Kursgebühr bereits ermäßigt)

Anmeldungen schriftlich mit dem
VHS-Anmeldeformular entweder im
Rathaus, Hauptstr. 3, oder bei der
örtlichen Leiterin Ulrike Essig, Lei-
mengrübstr. 9; Tel. 07224 7372 oder
über das Internet unter www.vhs-
landkreis-rastatt.de
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Schulnachrichten

Johann-Belzer-Grund- und Werkrealschule Weisenbach-Forbach

Termine
17.11. Elternsprechabend Klasse 5-10
Die Einladung erfolgt über die Klas-
senlehrer. Fachlehrer sind von 18.00
- 20.00 Uhr anwesend. Oder es be-
steht die Möglichkeit zur Terminver-

einbarung über die Klassenlehrer.
07.12. Weihnachtsmarkt Weisenbach
09.12. Musischer Abend
08./09.03.2015 Wintersporttag auf
dem Feldberg

Vereinsnachrichten

LAG Obere Murg

Gute Beteiligung und
Leistungen bei den Abschlusswettkämpfen
In den letzten Wochen wurden die
Abschlusswettkämpfe der Leicht-
athletikgemeinschaft Obere Murg
durchgeführt. Alle drei Sportanla-
gen, auf denen die Sportler trainie-
ren, wurden in das Wettkampfge-
schehen mit eingezogen. So fanden
die Mittel- und Langstreckenläufe
in Bermersbach, das Hammer- und
Diskuswerfen in Langenbrand und
alle Sprint- und Sprungdisziplinen
auf den Weisenbacher Sportanlagen
statt.

Insgesamt 73 Leichtathleten betei-
ligten sich an den vielfältigen leicht-
athletischen Disziplinen. Manche
steigerten nochmals ihre Jahresbest-
leistung und verbesserten sich in der
Kreis- und Badischen Bestenliste. Bei
den Schülern M9 sprang Luis Roth
mit 1,25 m beim Hochsprung einen
neuen LAG- Rekord. Er verbesser-
te den alten Rekord von Andreas
Klumpp aus dem Jahre 1989. Jah-
resbestleistung mit 12,29m sprang
Andreas Held beim Dreisprung in
der Juniorenklasse. Carsten Schoch
(U20) erreichte 10,83m. Beim Ham-
merwerfen ereichte Tatjana Vogt
(W15) gute 46,22m und Lisa Scho-
nert 40,41m. Alysha Schonert (W14)
ereichte 39,39 m, David Schalamon
(M13) 30,03 m und Benjamin Stro-
bel (M12) 29,00 m. Friedemann
Roth (M15) siegte mit 47,62 m, Ale-

xander Vogt(M14) mit 40,32 m und
Timo Mungenast (U20) mit 56,59 m
vor Leon Wörner mit 46,50 m. Bas-
tin Wörner siegte bei den Junioren
mit 55,70 m vor Andreas Scherbarth
mit 46,53 m. Auch beim Diskuswurf
war er mit 31,51 m erfolgreich. Egon
Spissinger (M75) warf 31,18 m. Bes-
ter Hochspringer war Andreas Held
(Junioren) mit 1,80 m.

Beim Stabhochsprung stellte Julian
Held in der Klasse U20 mit 4,04 m ei-
nen neuen LAG- Rekord auf. Anton
Stößer (U18) überquerte dieselbe
Höhe und beendete damit die Saison
nochmals mit einer Höhe über der 4
Meter Schallmauer. Werner Stößer
(M45) sprang gute 2,84 m und Paul
Stößer (M13) ereichte 2,44 m. Damit
liegt er in Baden auf Rang 2 in der
Bestenliste. Timo Mungenast (U20)
stieß die Kugel 11,40 m und den
Diskus 30,54 m weit. Friedemann
Roth(M15) kam auf eine Kugelstoß-
weite von 10,55 m. Beim Diskuswer-
fen der Klasse M14 siegte Alexander
Vogt mit 26,36 m. Felix Merkel (M13)
sprang 1,40 m hoch. Tatjana Vogt
(W15) lief die 100 m in 12,8 Sekun-
den und Katharina Fernbach sprang
1,28 m hoch. Die Dreikämpfe bei
den Kinderklassen gewannen Janna
Möhrle (W11) mit 980 Punkten vor
Svenja Mungenast mit 747 Punkten.
In der Klasse W10 lag Anna Lena

Krämer mit 1085 Punkten vor Ame-
lie Gerstner mit 868 Punkten. In der
Klasse W8 lag Maya Möhrle mit 619
Punkten vorne. Beim Speerwerfen
der Klasse M13 steigerte sich Felix
Merkel auf 27,22 m. Bei den Mittel-
strecken lief Tobias Morlock (M12)
die 800m in 3:27,9 min. und Carl
Gerlach (M11) in 3:40,3 min Alina
Weiler (W12) ereichte in 3:29,4 min
und Emelie Schillinger in 3:33,5 min
das Ziel. Amelie Gerstner (W10) lief
3:47,1 min. Paul Stößer(M13) lief die
1000 m in 3:46,3 min.

Bei den 3000 m Läufen siegten An-
ton Stößer (U18) in 12:01,2 min
- Julian Held (U20) in 13:42,0 min -
Andreas Held (Junioren) in 12:09,3
min - Frank Lang (M35) 13:05,1 min
- Dieter Merkel (M40) 14:31,8 min -
JürgenHeitz (M50) 12:09,3min. - Adi
Marxer (M60) 16:07,1 min und And-
reas Kast (M75) in 17:52,3 min.

Termine
Wintertraining hat begonnen
Trainingszeiten siehe auf der Home-
page der LAG oder unter www.sprin-
gen-mit-musik.com

Musikkapelle Au

Altpapiersammlung
Die Musikkapelle Au führt morgen
14.11.14, im Ortsteil Au ab 15.00 Uhr
eine Altpapiersammlung durch. Wir
bitten die Bevölkerung, das Papier
gebündelt am Straßenrand abzu-
stellen. Dem Altpapier sollten keine
artfremden Gegenstände beigefügt
sein. Wir bedanken uns für Ihre Un-
terstützung.

Bezirksimkerverein Gernsbach

Novemberstammtisch
Der Novemberstammtisch findet am
Freitag, 14.11.2014, um 19.30 Uhr im
Landgasthof "Lautenfelsen" in Lau-
tenbach statt. Hierbei werden wir
auf aktuelle Themen wie z. B. der
Zeitpunkt für die Winterbehand-
lung eingehen. Bei Veränderung der
Völkerzahlen bitte dies dem Kassier
Fred Rehm mitteilen.
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FC Weisenbach

Akustik Live Konzert am 21. November in der Alten Turnhalle Weisenbach
Auch in diesem Jahr veranstaltet der
Freizeitclub wieder ein Akustik Live
Konzert. Termin ist Freitag, 21. No-
vember 2014, in der Alten Turnhalle
in Weisenbach.

Mit der Verpflichtung der Duos „2
ANOTHER“ sowie “Fireworks & Fai-
rytales" setzt der Veranstalter in die-
sem Jahr ausschließlich auf einheimi-
sche Künstler.

„Just Music“ versprechen Kai Wanka
mit Sängerin.“ 2 ANOTHER“ das ist
handgemachte Musik emotional und
kreativ interpretiert.

Fireworks & Fairytales

„Licht, Rauch und Krach“ – verpackt
in kurze Geschichten wie sie jeder
schon mal erlebt hat. Timo Ossfeld

und Sebastian Hürst stehen hinter
„Fireworks & Fairytales“ und beide
versprechen eine musikalische Reise
voller Überraschungen.

Die Mitglieder beider Bands sind auch
über das Murgtal hinaus keine Unbe-
kannten. Durch ihre Mitwirkung bei
den verschiedensten Bandprojekten
haben sie sich bereits einen Namen
in der Musikbranche erspielt. Termin
unbedingt vormerken.

Die Alte Turnhalle ist am Freitag,
21.11., ab 19.30 Uhr geöffnet, Be-
ginn 20.30 Uhr. Der Eintritt beträgt
5 €.

Für das kulinarische Wohlbefinden
sorgt wie immer das Team des Frei-
zeitclubs.

Mehr über die beiden Bands unter
www.freizeitclub-weisenbach.de und
www.fussballclub-weisenbach.de

2 ANOTHER

Musikverein Weisenbach

Öffentliche Weihnachtsfeier am 13. Dezember
Nach langjähriger Pause möchte der
Musikverein im Rahmen seines Jubi-
läumsjahres die traditionelle öffent-
liche Weihnachtsfeier in Weisenbach
wieder aufleben lassen.

Der Musikverein lädt die Bürgerin-
nen und Bürger bereits heute zur
öffentlichen Weihnachtsfeier am
Samstag, 13. Dezember, recht herz-
lich ein. Beginn ist um 18:30 Uhr in
der Festhalle, Saalöffnung ist um
17:30 Uhr.

Der Eintritt beträgt 5,00 Euro, Kar-
ten gibt es an der Abendkasse. Kin-
der und Jugendliche unter 16 Jahren
haben freien Eintritt. Für das leibli-

che Wohl ist gesorgt. Neben musi-
kalischen Auftritten des Musiker-
nachwuchses und der Gesamtkapelle
wird der Musikverein der Tradition
entsprechend auch ein unterhaltsa-
mes Theaterstück aufführen.

Auch der beliebte Grabbelsack gehört
zu einer Weihnachtsfeier dazu. Wir
hoffen, den Besucherinnen und Besu-
chern einen stimmungsvollen Abend
bereiten zu können und würden uns
über Ihren Besuch sehr freuen.

Unsere Ehrenmitglieder und Mit-
glieder möchten wir bitten, uns mit
Geschenken für den Grabbelsack zu
unterstützen. Ein entsprechendes

Anschreiben wird derzeit an die Mit-
glieder verteilt.

Auch über Diensthabende wären
wir noch dankbar. Meldungen hier-
für nimmt Alexander Dinter unter
07224/994987 (ab 19:00 Uhr) entge-
gen.

Abschließen wird der Musikverein
sein Jubiläumsjahr mit dem traditi-
onellen Einspielen der Weihnacht
vor dem historischen und schönen
Ambiente der sanierten Wendelinus-
Kapelle am Dienstag, 23. Dezember,
um 18:30 Uhr. Auch hierzu ist die
gesamte Bevölkerung recht herzlich
eingeladen.
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Turnverein Weisenbach, Abteilung Tischtennis

Spielberichte
Ihren ersten Sieg konnte die 2. Her-
renmannschaft in der Kreisklasse A
feiern. Sie bezwangen den SV Otte-
nau VI mit 9:6. Die Herren gingen mit
5:2 in Führung und konnten diese
bis zum 9:6-Endstand halten. Unge-
schlagen mit zwei Einzelsiegen blie-
ben Benno Fortenbacher und Erich
Fellmoser. Außerdem steuerten Vol-
ker Mai, Frank Fellmoser und Ingo
Weiler jeweils einen Einzelpunkt bei.

Mit zwei Siegen platziert sich die 3.
Herrenmannschaft in der Kreisklasse
B mit 8:2 Punkten auf einem hervor-
ragenden 2. Tabellenplatz. Gegen
den TTV Au am Rhein gewannen sie
mit 9:3. Grundstein für den Sieg war
der Gewinn aller drei Eingangsdoppel.
Außerdem war Erich Fellmoser zwei-
mal und Dieter Gerstner, Alfred Groß-
mann, Alfons Krieg und Gerhard Kott-
ler jeweils einmal siegreich. Gegen die
TTG Bischweier II siegten sie mit 9:6.
Dabei blieben Dieter Gerstner, Erich
Fellmoser und Alfons Krieg in ihren
Einzeln ungeschlagen. Jeweils einmal
gingen Steffen Egner, Alfons Knapp
und das Doppel Gerstner/Fellmoser als
Gewinner von der Platte.

Dagegen musste die 2. Damenmann-
schaft in der Bezirksliga ihre erste
Niederlage einstecken. Ersatzge-
schwächt verloren sie ihr Spiel ge-
gen den Rastatter TTC mit 3:8. Die
Weisenbacher Punkte erzielten Ute
Egner und Jasmin Langenbach, die
zweimal siegreich war.

Die 3. Damenmannschaft verlor ihr
Heimspiel gegen den TTV Bühlertal mit
3:8. Dabei gewann Selina Betting im
Einzel zweimal und Tabea Loch einmal.

Mit 9:1 Punkten liegt die 1. Jugend-
mannschaft auf einem tollen 2. Ta-
bellenplatz. Nach einem knappen
Spiel gewannen sie beim TV Gerns-
bach II mit 6:4. Das Spiel blieb bis
zum 4:4 ausgeglichen, ehe Luca
Roflik und Tristan Weiler mit ihren
Siegen das Spiel zum 6:4-Endstand
beendeten. In den Einzeln blieben
Simon Weiler und Luca Roflik unge-

schlagen. Jeweils einmal gewannen
Tristan Weiler und das Doppel Simon
Weiler/Tristan Weiler.

Ohne Punktverlust spielt weiter-
hin die 2. Jugendmannschaft in der
Kreisklasse A. Sie besiegten den TTC
Muggensturm III mit 6:1. Nach Ge-
winn beider Doppel blieb noch Fabio
Krieg ohne Spielverlust. Nico Rath
und Alexander Krieg steuerten je-
weils noch einen Siegpunkt bei. Da-
mit haben sie jetzt 8:0 Punkte.

Am letzten Wochenende fanden in
Iffezheim die Bezirksmeisterschaften
statt. Dabei konnte die Weisenbacher
Jugend drei Titel erringen. Jeweils
erster im Einzel und im Doppel wur-
de Simon Weiler bei U11. Ebenfalls
erster wurde das Doppel Selina Bet-
ting/Tabea Loch bei den Mädchen
U18. Außerdem 3. im Einzel und 2. im
Doppel mit ihrer Partnerin wurde Ric-
carda Merkel bei U15. Selina Betting
konnte den 3. Platz im Einzel bei U18
erspielen. Herzlichen Glückwunsch!

Am nächsten Wochenenden müssen
die 1. Herrenmannschaft und die 1.
Damenmannschaft jeweils ein Dop-
pelwochenende bestreiten. Am Sams-
tag ist der Tabellenletzte TTC Ren-
chen um 17 Uhr und bei den Damen
der TTC Langhurst um 16 Uhr in Wei-
senbach zu Gast. Am Sonntag müssen
die Herren zum SV Ottenau III und die
Damen zum TTF Rastatt reisen.

Gesangverein Eintracht Au

Chorprobe
Am Freitag, 14.11.14, um 19:30 Uhr
Probe des Gemischten Chors im Pro-
benraum ehem. Auer Kindergarten.
Der Junge Chor hat um 18.00 Uhr Pro-
be im ehemaligen Auer Kindergarten.

Voranzeige
Am Sonntag, 23.11.14, um 14:00 Uhr
besuchen wir die Herbstfeier des Ge-
sangverein „Frohsinn“ Langenbrand
in der Festhalle Langenbrand.

FC Weisenbach,
Abteilung Fußball

Spielberichte
A-Jugend trifft nach Belieben
SG Ötigheim –
SG Hörden/Wsb 3:2 (2:1)
SG Steinmauern –
SG Hörden/WSb 0:6 (0:2)
SG Hörden /Wsb - SG Kappelro-
deck/Waldulm 2 19:1 (7:1)

Zum Auswärtsduell der Murgtäler
standen sich die SG und Steinmau-
ern am Rhein gegenüber.Hierbei
zeigte sich unser Team gut erholt
von der Auswärtsniederlage in der
Vorwoche beim Tabellenführer in
Ötigheim.

Wiederum nicht in Bestbesetzung
ließ man die Hausherren nur sel-
ten zur Entfaltung kommen und
beherrschte das Spiel über die
kompletten 90 Minuten.Einzig
mangelnde Präzession beim Pass-
spiel und ein bis zwei "Schlafein-
lagen" in der Defensive gab es zu
bemängeln.

Am vergangenen Samstag fuhr
man dann in Loffenau den bisher
höchsten Sieg der A-Jugend-SG
Geschichte ein. Sage und schrei-
be 19:1 lautete der Endstand bei
einer einseitigen Partie gegen
einen überforderten Gegner,
der dann auch mit zunehmender
Spieldauer immer weniger Ein-
satzwillen zeigte und sich nicht
mehr gegen das hereinbrechende
Debakel wehrte.

Da beide Gegner nicht ihren bes-
ten Tag erwischten, sollte man auf
Murgtäler Seite diese Ergebnisse
richtig einordnen und nicht über-
bewerten.

SG Hörden/Wsb 2 –
RSC/DJK Rastatt 2:1
Erfolgeich war auch die A 2 in
Forbach. Nach frühem Rückstand
drehte man mit unermüdlichem
Einsatz und taktisch klug durch
Jungtrainer Marius Lang einge-
stellt das Spiel und siegte 2:1.
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VdK Ortsverband Murgtal

Ausflug zum Europapark Rust
Am 27. November 2014 fahren wir
zum Europark in Rust zur Aktion
„Frohe Herzen“ - Winterlandschaft-
simpression. Abfahrt 10.00 Uhr
Bahnhof Gernsbach. Es wäre schön,
wenn Sie sich an diesem Tag die Zeit

nehmen könnten, um mit uns einen
vorweihnachtlichen Tag zu genie-
ßen. Anmeldung hierfür bis spätes-
tens 20.11.2014 unter Telefon 07225
76285 oder vdk.christa.heck@ka-
belbw.de. Teilnehmerzahl begrenzt.

Schwarzwaldverein Ortsgruppe Langenbrand

Besichtigung der EDEKA-Südwest Fleischzentrale in Rheinstetten
Im Monat Oktober hat Erwin Wör-
ner für die Mittwochswanderer der
SWV Ortsgruppe Langenbrand die
Besichtigung der EDEKA-Südwest
Fleischzentrale in Rheinstetten or-
ganisiert. Mit der Stadtbahn wurde
bis Forchheim gefahren und dann
zu Fuß der Weg bis zum Werk zu-
rück gelegt.

Von Frau Sigrun Schäfer wurde die
Gruppe freundlich empfangen und
über den Gebäudekomplex, den Ab-
lauf sowie die Hygienenvorschriften
informiert. Der ganze Ablauf der
Fleischverarbeitung ist logistisch ge-
sehen hochinteressant.

Der Rundgang dauerte insgesamt
zwei Stunden und die Teilnehmer
bekamen einen Einblick von der
Zerlegung des Fleisches, welches bis
auf das minderwertigste Produkt
verwertet werden kann, bis zur
Herstellung von Wurstwaren. Auch

die Verpackung und Verteilung der
Ware an die einzelnen Filialen ist
bis ins kleinste Detail bestens durch-
dacht.

Die Besichtigungstour war kurzwei-
lig und für alle Teilnehmer ein Er-
lebnis. Am Ende wurden wir noch

zu einem kleinen Imbiss eingela-
den.

Gedankt wurde Frau Sigrun Schä-
fer für die informative Führung und
vor allem Erwin Wörner, der dieses
Unternehmen geplant und durchge-
führt hat.

Karnevalsgesellschaft Hohle Eiche

Fasenteröffnung
Nachdem nun Prinz Max II. und sein
Gefolge gewählt wurden ist nun al-
les bereit für die Fasenteröffnung.
Am Freitag, 14. November 2014,
starten wir die Kampagne 2014/15.
Wir treffen uns ab 18.30 Uhr zum
„Warm-Up“ im Spritzenhaus. Da-
nach (ca. 19.30 Uhr) geht’s mit Musik
und Fackeln Richtung „Alte Turnhal-
le“. Hier wird getanzt, geschunkelt
und gelacht bis in die Morgenstun-
den. Wir laden hierzu alle Mitglieder
sowie die ganze Bevölkerung aus
Weisenbach und Au sowie aus nah

und fern recht herzlich ein. Für die
Verpflegung sowie Unterhaltung bis
in die Morgenstunden ist wie immer
bestens gesorgt.

Auf- und Abbau
Am Donnerstag, 13. November 2014,
wird ab 18.00 Uhr die Turnhalle ge-
schmückt und geziert. Hierzu be-
nötigen wir wieder viele helfende
Hände. Wir bitten um rege Unter-
stützung. Der Abbau findet dann am
Samstag, ab 14.00 Uhr statt.

Schwarzwaldverein Gernsbach

Einladung zur Wande-
rung am Mittwoch,
19. November 2014
Treffpunkt ist um 09.45 Uhr am
Gernsbacher Bahnhof. Die Fahrt
geht nach Lichtental (Brahms-
platz), die Wanderung mit Rainer
findet durch das Übelbachtal auf
gut begehbaren unmarkierten
Wegen auf eine Anhöhe von 520
Metern statt. Der Weg führt durch
lockeren Mischwald und freie
Weideflächen mit gelegentlichen
Aussichten. Dann geht es gemäch-
lich abwärts zum Harzbachtal und
am Grobbach entlang zur Einkehr
im Bütthof nach 11 km.

Von dort aus sind es noch 2 km
nach Geroldsau zur Bushaltestelle.
Gesamtlänge 13 km, Höhenmeter
350. Tel.-Info: 07222 42867

Gäste sind, wie bei all unseren Wan-
derungen, herzlich willkommen.
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Naturfreunde Weisenbach

Schlachtfest
Der Naturfreundeverein Weisenbach
führt am Sonntag, 23.11.2014, sein
traditionelles Schlachtfest durch.
Serviert werden Schlachtplatten in
verschiedensten Variationen.

Der Naturfreundeverein lädt alle
Einwohner und Gäste herzlichst ein
und wünscht schon jetzt einen guten
Appetit.Beginn ist um 11:30 Uhr. Wir
freuen uns auf Ihr Erscheinen.

Einladung
zum Spieleabend
Am 13. November um 18 Uhr laden
die Naturfreunde zu einem lustigen
Spieleabend ein. Vom Kartenspiel bis
zum Brettspiel, alles kommt auf den
Tisch. Eingeladen sind Alle, die gern
spielen. Ob jung oder alt. Gäste sind
herzlich willkommen. Für das leibli-
che Wohl ist gesorgt.

Gleichzeitig wollen sich die Natur-
freunde und der Strick-Kreis "Heiße
Nadel" zu einem Bastel- und Handar-
beits-Abend treffen. Gemeinsam wol-
len wir basteln und nähen. Wer hat,
bringt bitte eine Nähmaschine mit.
Wenn jemand noch Arbeiten für den
Weihnachtsmarkt hat, bitte mitbrin-
gen. Infos bei Annett Schaible Tel.
0151-20123994.

Naturfreunde Weisenbach - wir kön-
nen nicht nur wandern.
www.naturfreunde-weisenbach.de

Obst- und Gartenbauverein Au

Stubenabend am 21. November
Der Obst- und Gartenbauverein Au
veranstaltet am Freitag, 21. Novem-
ber 2014, im Vereinsraum des ehe-
maligen Kindergartens Au einen Stu-
benabend. Dazu sind die Mitglieder
des Vereines sowie die Bevölkerung
recht herzlich eingeladen.

Oswald Maier aus Bad Rotenfels/
Winkel wird von seiner Reise "mit
dem Traktor ans Nordkap" berich-
ten. Auch wird der „Murgtal-Guide“,
Rainer Schulz, mit eigenen Gedich-
ten und Liedern zur Unterhaltung
beitragen. Für Getränke und für Ves-

per ist gesorgt. Beginn der Veran-
staltung ist um 18 Uhr.

Der Obst- und Gartenbauverein Au
würde sich sehr freuen, Sie an die-
sem Abend willkommen zu heißen.

Arbeitseinsatz
Am Samstag,15. November 2014, fin-
det um 10 Uhr ein Arbeitseinsatz im
Garten bei der Obstanlage Kreuzeich
statt. Um vollzähliges Erscheinen
wird gebeten, bei schlechter Witte-
rung fällt der Arbeitseinsatz aus.

Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE PFARRGEMEINDE

Kirchliche Nachrichten der Pfarrge-
meinden St. Wendelin, Weisenbach
und Maria Königin, Au

16.11.2014 - 23.11.2014
Sonntag, 16. November
10.15 WB Hl. Messe zum Volks-

trauertag, mitgestaltet
vom Musikverein, für die
Lebenden und Verstor-
benen der Gemeinde,
für verstorbene Schul-
kameraden des Jahr-
gangs 1954, für Martha
Karcher, Theresia und
Karl Lang und Helene
Großmann sowie ver-
storbene Angehörige,
für verstorbenen Mann
und Angehörige

13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet

Dienstag, 18. November
8.00 AU Rosenkranzgebet

Mittwoch, 19. November
10.30 AU Dankamt zur Diamante-

nen Hochzeit des Jubel-
paares Katharina und
Josef König

Donnerstag, 20. November
7.30 WB Schülergottesdienst

18.30 WB Hl. Messe, für die Geist-
lichen unserer Seelsor-
geeinheit

Freitag, 21. November
8.00 AU Rosenkranzgebet
8.30 WB Rosenkranzgebet

Samstag, 22. November
16.30 AU Beichtgelegenheit
17.00 AU Vorabendmesse zum

Sonntag, Jahrtagsamt
für Johann Steinberger
und verstorbene Ange-
hörige

Sonntag, 23. November
13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet
18.30 WB Ökumenischer Gottes-
dienst , Thema: "Tod, wo ist dein
Stachel?" (Pfarrer Holler, Pfarrer
Scholz)

Adventskalender 2014
und Michaelskalender 2015
Durch die Advent- und Weihnachts-
zeit gibt es jeden Tag einen neuen
Impuls im Essener Adventskalender,
der ab sofort für 2,80 € im Pfarrbüro
erhältlich ist. Ebenso sind die neuen
Michaelskalender für das Jahr 2015
mit Heilpflanzenkalender zum Preis
von 6,00 € erhältlich.

Kolpingsfamilie Weisenbach

Freitagstreff
Am 14.11.14 laden wir ab 19.30 Uhr
wieder zum Freitagstreff ins Kol-
pinghaus ein. Über zahlreiche Teil-
nehmer würden wir uns freuen!

Generalversammlung
Die Generalversammlung und der
Kolpinggedenkgottesdienst wird in
diesem Jahr am Sonntag, 30. Novem-
ber, durchgeführt - dazu laden wir
unsere Ehrenmitglieder und Mitglie-
der schon jetzt recht herzlich ein.
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Mozart-Requiem instrumental

Kirchenkonzert zum Volkstrauertag in Forbach
Im Gedenken an den Ausbruch des
Ersten Weltkriegs vor 100 Jahren
wird am Volkstrauertag (Sonntag,
16.11.2014) um 17.00 Uhr in St. Jo-
hannes Baptista in Forbach ein be-
sonderes Kirchenkonzert stattfinden.
Die „Württembergischen Streicher-
solisten“ werden zunächst zwei
Arien von Johann Sebastian Bach
spielen und das „Small Portrait“ für
Solocello von Trevor Björklund.

Das Hauptwerk des Abends ist eine
Instrumentalfassung von Mozarts
Requiem, das der Mailänder Zeit-
genosse, Komponist und glühende
Verehrer Mozarts, Peter Lichtenthal,
1800 für Streichquintett umgeschrie-
ben hat.

Die außergewöhnlichen Lesungen
zwischen den Werken werden die
Hörer fesseln und den Abend zu ei-
nem besonderen Konzerterlebnis
machen. Der Kritiker der „Badischen

Zeitung“ schrieb: „große Gefühle,
ergreifende Stimmung und großar-
tige Leistung der Musiker“. Ein an-
derer vom „Konzert, das Schrecken
und Trost ergreifend in Musik ge-
fasst hat“.

Das Ensemble besteht aus hoch-
qualifizierten Musikern von be-
rühmten Orchestern wie den Wie-
ner Sinfonikern, den Münchner
Philharmonikern, dem Wiener
Kammerorchester, den Duisburger
Philharmonikern und der Württem-
bergischen Philharmonie, die sich
zusammengefunden haben, um sel-
tene, sogar unbekannte, aber hoch-
interessante Werke zu Gehör zu
bringen oder einem genialen Werk
wie Mozarts Requiem, wenn auch
unvollendet, in einer anderen Be-
setzung, neue Aufmerksamkeit zu
geben.

Der Eintritt beträgt 10 €.

Sonntag, 16.11.2014, 17.00 Uhr
Forbach, St. Johannes Baptista

KIRCHENKONZERT
ZUM VOLKSTRAUERTAG

im Gedenken an den Ausbruch
des 1. Weltkriegs vor 100 Jahren

Programm:
J.S. Bach:

Arie „Mein gläubiges Herze“
J.S. Bach:

„Jesu bleibet meine Freude“
T. Björklund:

„Small Portrait“ für Solocello
W.A. Mozart: Requiem in d-Moll

(Fragment Fassung)

Die Württembergischen
Streichersolisten

Eduard Sonderegger, Violine
Johannes Harbich, Violine

Lorenz Unger, Viola
Jonathan Nestler, Violoncello

Paul-Friedrich Deppe, Kontrabass
und Moderation

Eintritt: 10 €

EV. KIRCHENGEMEINDE FORBACH-WEISENBACH

Donnerstag, 13. November
19.30 Uhr Frauengesprächskreis bei
Irene Karius in Weisenbach

Sonntag, 16. November
10.00 Uhr Gottesdienst in Forbach

Mittwoch, 19. November
14.15 Uhr Konfirmandenunterricht
in Weisenbach
19.00 Uhr Gottesdienst zum Buß-
und Bettag mit Abendmahl

Sonntag, 23. November
18.30 Uhr Ökumenischer Gottes-
dienst zum Ewigkeitssonntag in der
Katholischen Kirche Weisenbach
Pfarrer Holler und Pfarrer Scholz ge-
stalten den Gottesdienst gemeinsam.
In diesem Gottesdienst gedenken
wir unserer verstorbenen Gemeinde-
glieder.

Krippenspiel 2014
Liebe Kinder,
die Proben für unser Krippenspiel

an Heiligabend in Forbach beginnen
am Samstag, den 22. November, um
10.00 Uhr in unserer Evangelischen
Kirche in Forbach. Wir haben ein
neues, interessantes Krippenspiel
entdeckt, das wir mit Euch einstudie-
ren wollen.

Also, haltet Euch die Samstage im
November und Dezember zum Pro-
ben frei und kommt zum Mitspielen.
Wir freuen uns auf Euch!

Euer Krippenspielteam
Manuela Klumpp und

Tanja Marx

Kleidersammlung für Bethel
An folgenden Tagen können gut
erhaltene Kleidung und Wäsche für
Bethel abgegeben werden:
Dienstag, 18. und 25. Novembervon
9.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag, 20. und 27. November
von 9.30 bis 12.00 Uhr
und sonntags vor den Gottesdiens-
ten bis 30. November 2014

Wassonstnoch
interessiert

Das Herzstück der
Produktion
Hauptsächlich zwischen Dienstag-
mittag und Freitagmorgen werden
– inklusive Lohndruck für andere
Betriebe – ca. 800.000 Exemplare
gedruckt. Vier Rollenoffsetmaschi-
nen drucken in dieser Zeit rund um
die Uhr mit einer Geschwindigkeit
von bis zu 40.000 Bögen à 16 Seiten
pro Stunde. Der Papierverbrauch
liegt bei etwa 45 bis 70 Tonnen pro
Woche.

Ausschließlich speziell für dieses Ver-
fahren entwickelte Farben finden
hier Verwendung. Acht bis 32 Seiten
im DIN A4-Format können pro Ma-
schine gleichzeitig gedruckt werden.
Das heißt, wenn beide Maschinen
produzieren, sind insgesamt 64 Sei-
ten im Achter-Sprung möglich.


